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Vorwort 

 
Vom 15. bis 17. Oktober 2014 trafen im Alten Rathaus in Wien bzw. in der Musiksammlung der 
Wienbibliothek KollegInnen aus der Komparatistik, der Germanistik, der Anglistik, der Buchfor-
schung, der Nederlandistik und der Hungarologie zusammen, um unter dem Titel Zurück in die 
Zukunft – Digitale Medien und historische Buchforschung Fragen zur Vergangenheit und Zukunft 
des Mediums Buch zu diskutieren und sich dabei im Detail mit den Themen der digitalen Litera-
tur, der Übersetzung und des Transfers sowie des Literaturbetriebs auseinanderzusetzen. 

Der feierliche Anlass dieses interdisziplinären Symposiums war der 60. Geburtstag von Univ.-
Prof. Dr. Norbert Bachleitner am 9. September 2014, dessen Arbeit und Erfolge als Forscher und 
Hochschullehrer sich sowohl in den Themen der Veranstaltung als auch in den Vorträgen wider-
spiegelte. – Es waren aktuelle und frühere KollegInnen sowie viele SchülerInnen, die die Gelegen-
heit wahrnahmen, Norbert Bachleitner zu würdigen und ihm „Danke“ zu sagen für seine Exper-
tise und seine fachliche wie menschliche Unterstützung. Der Titel der Veranstaltung, Zurück in 
die Zukunft, bezog sich dabei nicht zuletzt auf die Wechselwirkungen, die sich zwischen digitalen 
Medien und historischer Buchforschung ergeben, konkret auf die Möglichkeiten einer histori-
schen Buchforschung mittels Medien, wie sie Norbert Bachleitner in seinem großen 
Forschungsprojekt Österreichische Listen verbotener Bücher von 1750–1848 und der daraus ent-
standenen Datenbank Verpönt, verdrängt – vergessen? (http://www.univie.ac.at/censorship/) 
exemplarisch zeigt.  

Die vorliegende Festschrift für Norbert Bachleitner vereint die Beiträge des Symposiums so-
wie jene weiterer GratulantInnen, die auf diesem Weg ihre Glückwünsche überbringen. Den 
Reigen eröffnet Murray G. Hall, der mit seinem Geleitwort den Jubilar gebührend ehrt und im 
Namen aller unsere Glückwünsche an ihn ausdrückt. Die vielfältigen Forschungsinteressen 
Norbert Bachleitners bilden sich in der Struktur des Bandes ab, der, ganz dem Untertitel Digitale 
Medien, historische Buchforschung und andere komparatistische Abenteuer entsprechend, Beiträge 
zu den Themen Digitale Literatur, Zensur, Übersetzung und Transfer, Literatur und Literatur-
betrieb sowie Literatur und Reisen versammelt. Der Bogen spannt sich dabei von Fragen zum 
EBook (Paul Ferstl) und der Ästhetik digitaler Literatur (Julia Grillmayr, Rüdiger Görner) über 
die Zensur im Habsburger Reich (Petr Píša, Daniel Syrovy, Michael Wögerbauer) und die 
Zensurpraxis am Theater (Barbara Tumfart) zu Fragen der Rezeption literarischer Werke in 
Übersetzung bzw. Bearbeitung (Christine Hermann, Maria Scholl, Stefan Simonek, Rudolf 
Weiss, Gianna Zocco) bzw. der Vermittlung im literarischen Feld sowie des Transfers (Julia 
Danielczyk, Fausto De Michele, Tone Smolej, Karl Zieger). „Transfer“ bezieht sich dabei auch auf 
Übersetzung als literarisches Mittel (Barbara Agnese) bzw. Transfer innerhalb der Künste (Irina 
Brantner, Christina M.-C. Hoffmann). Die buchgeschichtlich orientierten Beiträge fächern einen 
weiten historischen und geographischen Bogen auf – von Deutschland um 1800 (Ernst Fischer) 
über schottische Auswanderer in Australien, Neuseeland und Kanada im 19. Jahrhundert (Bill 
Bell) zum Österreicher Franz Blei um die Jahrhundertwende (Helga Mitterbauer) und der 



X Vorwort  

Buchgemeinschaft Donauland in der österreichischen Nachkriegszeit (Carola Leitner). Den 
Abschluss bilden schließlich Artikel, die sich mit Reiseführern und Reiseberichten einer Gattung 
zuwenden, die ebenfalls das Interesse sowohl der Buch- als auch der Literaturwissenschaft auf sich 
zieht (Barbara Schaff, Andrea Seidler, Adriana Vignazia, Sandra Vlasta) – zwei Forschungs-
gebiete, deren engen Zusammenhang Norbert Bachleitner in seiner Arbeit deutlich macht. 
Zwischen den fünf genannten Themenblöcken finden sich literarische Interventionen von Elena 
Messner, Thomas Ballhausen und Eva Schörkhuber – alle drei auch SchülerInnen von Norbert 
Bachleitner 

So bildet dieses Buch eine Momentaufnahme all dessen, was der Jubilar initiiert, gesät, be-
gleitet hat und soll vor allem noch einmal unsere herzlichsten Glückwünsche an ihn ausdrücken. 
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